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ZURICH, 1877. 28. Juli.

o b etn t S 1 x a f$ e tt < i> r i f) c r c t I |)eifouaM.u^cigcc des Ejelcfspaftct4

^ufr-rutr '"' » c 0< ffva fler" [xvib bei ba- otogen tpetureituni) ùcs ßluttcs uon um fo lirljmnn rfolg, als btefelrjen je etne giuiîe 25odie anfliegen unb Imirtjtet roerben

J Ulli Uli înfercrtrmfti-âge finb elninfenben an bir ^nnonten-f*i>rï>itiou non ODrrll iWjli S Co., ;Étn-litanf]c 14 Bürtrij. $fret5 pro ^«*lfe 30 ?Jp.; bri ÎDieberholungen

mirb grofjer ^tnO:itt beroilligt. ^usttunft ûOcr oITc iu biffrin Änteiacr erfiijelnenrjen Annoncen rohrb uneutßeftfidi ertijeilt.

Associé -Gesuch.
In einem kleinem aber gut rentirenden

Geschäfte Zürichs wäre einem jungen
intelligenten Mnnne Gelegenheit geböten als
Associé mit kleiner Einlage eine sichere
Existenz zu finden. Derselbe muss nicht
absolut kaufmännisch gebildet sein, wenn
er nur gut mit den Leuten umgehen kann
and Zürich und Umgebung kennt, sowie
kleine Reisen besorgen könnte. Ceti. Offerten
unter Chiffre J. 058 befördert die Annoncen-
Expedition von (M-2239-Z)

Rudolf Uohhc Zürich.

tßc\}t nimmt c$ utfdjj nur Sunber, tü'ic man fiel) banUec auf*

galten unb bic Se^ö.rbcn uerladjeu fann, ban ich aud) bei einem fommenben

Qctuit&rrcgcn uoct) bie Stäfffn fpnjjen mu(j. 6iel)t benn fo ein yjteufd)

nidjt ein, bafi bie? febr tïucj unb ipetfe ift? (Srfteu* l'diou, meil bei den
ben evftidenben Staub uiebevjdjla^t, ben id) madje, unb bann gttiçitçnë

tneü überljaupt bev S oben lämjev naü bleibt!"

harten l'djirmo
Besitzern von Gärten und Villas empfehle ieh ineine nach neuester Construetion

gebauten transportablen Gartenschirme ; Zeichnungen wie Preis-l'ourant seude nul
Wunseh frnneo. [14

M. RESCHAUER, Schirm faBri'cant; Miesbach COberbay'ern).

QKHtOtKPi !<=>< >o< oi o i o - oo: toi ,oitoiO»iOi!Oi(ot ioi 01 Ö

Atrappen und Terralithf iguren
als Hochzeitsscherze

bei -U. ^Uttttt-^oftljarf 0

ft Kennwßg 28, Zürich. [i~8 Q

Ö^O: cOv.O/.O- OthO :0 lOfiO'i OtO Cp O O O O ,Or.-0. .0< Q

Âuéfunft luirb uneutadflid) ertijeilt uon ber 9ttto>nctn?S(J>e*

bitiou tum @rc<T 3tö||fi & §0. tu Nitrid), äRorftgaffc 14.

Ski 9uid)fraa,eu beliebe mau bie fettgebtuefte Duumuev be8

Snfcvatcfl an,uia,eben.

fàtlt m Äanton $*eru n>iutfd)t feint-

iodjter, u»eld)t' im ^JivthfdjaftSroejeii
amnuibt uub ben ©pvadjeu iiuidjiia, ifi, jwr
ferne vu '.Hutfbitbuiia, iu due (langbare ;Ke

[taurat ion !C. in einer brlebteii ©tabt bcr
Oflftbrocu, iu plarivcq aie îmhki Tonn
obev äfmlidjc P .r(b J182

tôtlî ^u*f<*>er# mit bev pbrunq, bev
V_ » U pferbe aut m-vtraul unb beften«
empfohlen, fud)t für fofort ober fpfltev eine

pafîenbe ©teile. |4 69

f$*t1t l"*9**8er' erfahrener (Gärtner, mil
I^-Mt fluten ^eufluitieu, indjt f ii v jofovt
ober fpäter einen fyiafy, uovuifloioeife bei einer
.VH-vvfdjuft. |470

(V'ttt lllllt)i''iin Mcllner, ber beutfd) ml
franjÖ&'di imitbt jinbet bauetiibe

ÄnfteU^na. Cbne gaie 3eufii>fïe unnöiljifl
fid) 511 nu'lbeu. [471

ftll l'pni!tm'p pour le Ï*t août dans un
grand hôtel une femme de chambre

expérimentée, avant I1habitude des hôtels.
Place à l'année. |477

/Ç>ttt Ä*Wfl«te' ,vrdulein((vvainÖ|iul, brutjeb
unb ein loenifj engtifd) jpredjenb, bie

bm Jîinl'iiti in allen ©djulfatbevu bie '.'lu-

iaufl'ôflvi'utbe crtbeilen fönnte, flul banbavbcilen

tann, [ud)t ©telle ait CSouncriiniite in
etuev >\ aiîtilie obev $ottï. biefelbe tuütbe

audj auf Keifen gt-beit. (479

IT|| chef de cuÎMine économe,

V demandé pour l'hiver prochain dans
française.un grand hôtel de la Snisst

travaillani tonte l'année. |480

(C*\%*a adjtbave îodjlev luïïnidtt fofort eine
V- Steile aH SimmeriBäbdjen ju
einer A>evrfd)aft, »uo möfllid) In bev fran^Bs
Midien ©djioi'i^. i^nte ^eugni|)'e ftehffl ju
guenjlfu. ^_ |472

einen reiuMitmivien l^aflbei tu ^ittrf
lafen roirb ein tüd)tta,er Aido de

cuiMiiie gefudjt. Eintritt fofovt. Chne
tutte Scitgnlffe unnäfi, |id) jü melben. [473

-^11 ein Heitel roirb ein tüdjttger zrfabrene't
©uirrttt xHnfutig

[478

(Sin tüa^tiflev, uitdjlevner Mellttei- finbet
nod) flute ©teile, tsintvitt fofort. [475

iiuiaevev taufinänRifä) flebilbelev

fortigen Eintritt in eiu £otel ev|lett Wanßrt
flefudjt. [481

i|n demande, pour un hôtel de premier
ordre situé dans un département

voisin de Genève, une gouvernante
connaissant l'anglais et pouvant au besoin
remplacer la maîtresse de la maison,
soit aux écritures, soit pour diriger l'hôte],
le raccommodage du linge. L'on désirerait

une personne raisonnable, pas
allemande et avant déjà occupé une position
semblable.

' [476

fàttt W^ttflêr, bie nier .^aupUpradieu
çT*W fniedjenbev unb mit fluten ^euflniifen
Devfeljeuev OberfeUner iitdjt eine stelle;
^à^reiflelle roirb oorgejofleu. |474

T H U N
ôtel Falken

an der Aare,
Giinzlieli renovifi und neu möblirt. Parterre interessant decorirte Restau-

rations- und Bier-Halle mit Billard. Grosse Terrasse mit prachtvoller Aussicht

auf die Gletscher und Hochalpen. Für Geschäftsreisende günstig gelegen.
Grosse Stallungen und Remise. Omnibus am Bahnhofe. [164

Unter Zusicherung freundlicher Bedienung a. massiger Preise empfiehl! sich

J. MATTI,
früher Obwuhlnerhot' Und Adler in Samen.

Horton Spritzen, Spreng-Appa-
Ual ICH rate alier Art, Schläuche
von Haut' und (itinimi, Selilaut'.h-

trommelwagen, bei <li'tic>n sich die
Schläuche selbstthätig auf- und ah»

wiokeln, liefert
Aiiniift üönifl in itôtii. |I71

I. Preis: Köln Î8ÏÔ. Amsterdam 1877.

J. H. Wen dt, Stralsund,
n. d. OfttHee,

ers. p. Casse Gelée-Aal, Pomin. Neunaugen,
mar. Hering in Blechbüchsen à -1 Kil. zu U M

si. Matjeslieringe, 80 St. incl. Fuss 4 Mk..
dite Anscliovis à Büchse 3 Mk., Nordische
Sardellen à Ko. I Mk., ger. Aal à Ko. 3 Mk
ger. Seezungen, 30 St. Mk. 4,50; Bestellungen
:*uf Gänsebrüste und ltratgänse per Oetober
nehme schon jetzt entgegen. (180

ij. 5fJ)at1)eumann
in R o r s c, h a C Ii

Agentur-, iteutmillinur.- u. ¦yfojirnngs-
Slitrcau. [179

Direkter verlässlichster Bezug

id)feit ^ofiaper
and Erlauer Rothweine versendet unter
absoluter Garantie reinsten Rebensaftes
sowohl In Flaschen als Gebinden die Tokayer-
Weinhandhtng des

Ccoplb f)etit, Hofcttberg,
Oberungurn, und um jeden Gelegenheit zu
bieten, sich von der echten, reinsten,
vorzüglichen Qualität dieser Weine Ueberzeug-
ung zu verschaffen, wird ein Probekistchen
in folgender Zusammenstellung abgegeben:
3/1 Fl. Hegyalier Tafelwein à i M-3M.,
3/1 Fl. Szamorodnier {herber Oberung)
à M. -10 IM'. - i M. 20 Pf., 3 l Fl. Tokayer
Ausbruch à 2 M. 20 Pf. - 6 M. 60 Pf
3/1 Fl. Erlauer, roth, à 1 M. - 3 M., daher
12/1 Flaschen, Kiste und Packung frei, für
lt> M. 80 Pf. oder 10 Fl. 20 Kr. ö. W. Vers.

pr. Bahn oder Post ab hier, gegen
Voraussetzung des Betrages. Echten Wachholder
Branntwein stets ab Lager. Ausführl.
Preiscour. freo. [177

Vereins-Fahnen
empfiehlt: Widmer, Fahnenmaler, Thun.

Zeugnisse und Pläne versende zur gefälligen
Einsicht. [162

Lebensgrosse Portraits
photogr. vergr., wie fur S. M. d. Kaiser
Deutschi., d. König v. Württ. etc. anfertigte,
nach Einsendung einer jeden Photographie.

ADOLF SCHWÄRZ
K. Hofphotogr. u. Maler,

Brandenburg; a/H. Goldene Medaille für
Kunst u. Wissenschaft etc. etc [153

Neu
Aeols- oder Wiiidliariiioiiikas

deren melodisehe Aeeorde

^^^^Ö sehon hei s e h w a e h e m

JB^^^J W inde auf das Harmoni¬
scheste ertönen, sind für
jeden Garten eine ausser-

^Jh^^^B^e gewöhnliche Zierde. Per
\

N" '-' 1 r. I». I"'' V..r-
sb»^». ussendung:, da

Nachnahme unzulässig ist. [174

tllill t kLIVHER,
Jictdirnecrg. (Böhmen).

lunieu, 1877. S8. ^uli.

Moderne S t r a s; e n s p r i h e r e i

^ttiVnnîe Nelielspnller" lind lui ver grolzen Verörcitnmi dc» iZlaltcs von um so llchcrcm Krsoia, ais dieselben jr eilic ganze ZSoche aiiflicae» und beachtet werden

^U^ilUcì Tiiserataiisträge sind einzuseudeu n» die Äil»«neci»-C«pet>itw» vou Mrell Fiiszli èi Co., Marktgasse 14 Zürich. D'reis pro Zeise :!0 Np.; det Wiederholungen

wird «.roher Ziav^>tl bclvilligt. Äusliunft nver alle in diesem Äu'eigcr erscheinenden Annonce» wird unentgektkich ertheilt.

?el;t »in»»! cs mich »ur Wunder, ivic mou sich darüber

aufhalte» uud die Behörden verlache» kaun, dal! ich auch dei einem koiniueudeu

^rinilteeicgc» noch die ^llnficn spritzen muß. Sieht denn so cin Mcusch

nicht ein, dal! dies sehr llug nud weise ist? Eestenv schon, weil der Regen

dcn erstickenden Staub niederschlagt, den ich mache, nnd dann zweitens

wcil nbclhanpt dcr Bode» langet »aß bleibt!"

Äarlelischirme

ni. lîH8l)I1àt1 ûkî, »>l.inttlu!»i(u»i. IVliosbaoll l«»l>l >L.,v^en).

Q o cs cs <z cs cs cs cs :.cs cs cs .cs- cs cs cs .cs- cs a

^ti-Appen unl! let-i-älitlifigui-eii
als I^0ek26i^S8ek6l'26

lui M. Kraut-Boßljart o

A lionllwsA 28, ^Üric-Ir. >>7ü D

u cs. cs. cs cs cs cs .cs >csrkcs> : cs cs c- ?c>! i cs> l>cs»kcs! ,^csi s

Anslnuit lnild unentgeltlich eithcilt vou der Auuoneell-Ez.pc-

ditio» von Hress Aüssli »ì Ko. in Znrich, Marklgaste 14.

Bei Nachfeagc» beliebe man die fettgedruckte Nnnnncr des

Inserates anzngebcn.

^ftschweiz ì« piartte» als Blifset-Dame
r'der ähnliche ^ slS2

Herrjchnsl.
^' ' ^ ^

j47v

Cin knahrmrr Kellner, dc, drunch «>.

sich ;n mcldrn. î47Í

t^kl
^n>n>l >>e>>> l nn>' lemmv Iis ctu>mt>ro

C îllê SlcUc al! Zimmermädchen zu

Dienslrn' ^472

<qärtii«r «esuch« ^s«78

noch liule Slrllk. >>inlri>l'j»jeii. s47S

^iN Hotel - Zckretiir wird >un> s»

qesnchi.
'

^

l4«l

«ersehener' Oberkellner snchl eine «
lève

:

'1' II II^
ôte! kalken

«ir».-»- St-»IIuax«n >i».I kìemise. Omnibus »m n»>,l>r.-. >»'->

Ilntcr Xàni-rniix li l^nnNu >n >^ l!»Ni-u>nn: ». Mkissiger preise <>ni>>Ii^INi >1

^
.1. MIII,

t^i»lr>ton ^l'l^/^n. 5l>>'(>!<-.>ppu-
Ual >iv.,'^>i^!rii>>l ^> t. ^^lil^l« l,^

von Ilüus nnck iiununi, ^rlilnucll-
t!OUlUU ivvu^i>n, In i <ll'»>>n ^l^ll llit!
!6o>>lüuvllo »«>ll^ttbîiti^ Ulli- nwl
violcoln, lit-koet

ÄUrinit L»önig in ^iöl». sl?l
I. preise liöln lä7ü. Xmsweiiai» 1877.

i. ». Vie n lit, 8tànl!.

H. Schachenmann
In Hoi'8<;I>!ì<!ìl.

Ägeniur-, Iìnmmisilons- u. Vlazirnngs-
Anreau. sl79

Direkter verlàsslictisler IZeieug

Echten Tokayer

Leopold Hein, Noseàrg,

i l > >?«e-;vâlisr ?àkelvvsl/à I »l.^3àl..

^> l >l.tl» n>, - l >l. _>» l'i.. !> l t'I. l'oliâxsr
>ìusdruon à 2 ìl. W Ni. ^ 6 dl. «a ?f,
3/l i l. kirlàuer, eotii, >ì l »l. â A., àlise

le ». l'l. >><>ee I» ?'i. 20 Xr. ii.^v. Vers.

V6l'kili8-5alinkn

kinsl^irt. sieS

I^I»»?N8KI088fi ^v1'tl"U.8
!>>>n>^> ln.. il.'lîûnix ^VlleU. Nllseellxl^,

ic. IIos>>li»toze. n. Unler,

I>l « u I

.Vi>«>l5- U«t«>I' >ViN<IIlîiI'IN<»IÌlvilS

^^^^^M Stiì!ì>i à I
°à" î '

>" > e. I». l,... V..P-
'^^^^^ nuâsendunx, ci» Xoed-

nulni»» lln/nlii^ix l»l. t>74

Ucickentierg. <Li>i»nen>.
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